
 
   
Liebe Freundinnen und Freunde des  
MBARA OZIOMA - Partnerschaftsprojekts 
 
Es freut mich, Sie als Präsident zur  
 
5. Ordentlichen Generalversammlung des Fördervereins MBARA 
OZIOMA  
 
einzuladen. 
 
Samstag, 06.09.14 um 17.00 Uhr  
im Gemeindezentrum AUA VIVA Disentis-Raveras 
 
 Traktanden: 

1. Begrüssung 
2. Protokoll der Generalversammlung 2013 
3. Jahresbericht des Präsidenten 
4. Jahresrechnung des Kassiers  
5. Bericht über die laufenden Projekte 
6. Varia 

Rahmenprogramm: 
Um 20.00 Uhr findet in der Halle Cons in Disentis der Abschlussabend 
zum Jahresprogramm „Begegnung mit der afrikanischen Kultur“ des Fo-
rum Cultural Internaziunal Disentis statt. Am Sonntag, den 07.09. fei-
ern wir um 10.30 Uhr auf Disentis-Caischavedra den ökum. Berggot-
tesdienst zum gleichen Thema. 

 
Mit freundlichem Gruss und bis bald 
 

  
 
 
 

Andreas Fischbacher, Präsident Förderverein MBARA OZIOMA 
 
 

Mbara Ozioma Foundation 
Stiftung Tür auf – mo vinavon 
Ökumenischer Eine-Welt-Kreis St. Nikolaus Wolbeck e.V. 
Förderverein Mbara Ozioma Foundation 

Kontakt: 
Stiftung Tür auf – mo vinavon, Via Raveras 25,  
CH-7180 Disentis/Mustér, Tel.: +41 (0)81 947 44 10, +41 79 729 73 72, 
tuerauf-movinavon@auaviva-cadi.ch 
Graubündner Kantonalbank GKB, IBAN: CH76 0077 4110 3029 4410 0, 
SWIFT-BIC: GRKBCH2270A 



Protokoll der Generalversammlung des Fördervereins 
MBARA OZIOMA vom 06.09.13 in Frauenfeld  

Pfarreizentrum St. Anna, St. Gallerstr. 24 
 
Anwesend 
Vorstand:       Peter Kreiliger, Roland Just, Rita Arnet 
Mitglieder:  27 Personen 
 
Entschuldigt 
Vorstand:   Dr. Andreas Fischbacher, Tobias Brecht,  
   Alfred Pototschnigg 
Mitglieder:   Gabi Cabalzar, NR Martin Candinas, Dr. Dumeni 
   Columberg, Monica Flepp, Gisela Just, Rico Tuor 
 
Begrüssung: Frau Christine Demel, Pastoralassistentin in Frauenfeld, 
 heisst die Gäste in ihrer Pfarrei herzlich willkommen. 
 
Trakt. 2   Protokoll: wird einstimmig genehmigt 
 
Trakt. 3   Jahresbericht des Präsidenten Dr. Andreas Fischbacher ist in 
 der Einladung abgedruckt. 
 
Trakt. 4   Jahresrechnung: Der Kassier Roland Just erläutert die Jah-
 resrechnung. Ua. hat die Produktion der Kalender im Rechnungs- 
 jahr 2012 zu einem Defizit geführt, indirekt hat es aber an
 schliessend zu einem erhöhten Spendenaufkommen ge-
 führt und hat sich insgesamt werbetechnisch gelohnt.  
 Die Rechnung wurde von den Revisoren Paul Duff und Paulina 
 Arpagaus geprüft und für richtig erachtet. Die Rechnung wird 
 einstimmig angenommen und verdankt. 
 
Trakt. 5  Ozioma erläutert den Stand der Projekte: Da sich die 
 Schule noch verzögert hat, wurden die Strukturen der Mbara  O-
 zioma Foundation weiter entwickelt und gefestigt: Er erläutert die 
 verschiedenen Steuerungsgremien wie Management Board, Eva
 luation Board und Board of Directors/Projektleiter, sowie den 
 Angestelltenrat mit ihren Arbeitsbereichen. Alles in allem arbeiten 
 26 Angestellte und 16 Freiwillige für die Projekte. 
 
 Landwirtschaftliche Nutzung: Es wurde begonnen, die freien 
 Flächen des Projektgeländes in Erwartung der nächsten Bauakti-
 vität landwirtschaftlich zu nutzen. 
      
 Jugendarbeit: Die Jugendarbeiterin Jessica, deren Praktikum für 
 Jugendkulturprojekte demnächst ausläuft, hat vieles aufgebaut, 
 was sehr gut läuft, und wird auch in Zukunft die Projekte teilwei-
 se an Wochenenden weiter betreuen.  
 



 Die Jugendmusik hat sich sehr entwickelt, sie nehmen mittlerwei-
 le auch Auftritte an und werden dafür bezahlt. Die Budgetierung 
 kann nun geringer ausfallen.  
 Die Theatergruppe wurde neu formiert und die Gruppe geht mit 
 auf die  Besuchstour des Arztes beim Homecare-Projekt und spielt 
 für die Kranken.   
 Aus der Pfadi hat es Jugendliche, die mit Jessica 1 mal die Woche 
 Workshops in der Grundschule gestalten. 

     
Homecare: 4 Krankenschwestern arbeiten regelmässig. Der Arzt 
kommt 1 Mal im Monat auf Visite, teils sind es Gemeinschaftsbe-
suche.  Im Moment ist die Kontinuität mit einem neuen Arzt (der 
Aktuelle wird möglicherweise seine Studien fortsetzen) noch of-
fen. Falls er zwecks Studium weggeht hat er uns seine Unterstüt-
zung für die Suche einer Nachfolge versprochen. Eine neue Kran-
kenschwester für den Hygieneunterricht hat ihre Arbeit aufge-
nommen und das Engagement bekommt bessere Resonanz. 
 
Wasserversorgungsanlage: Die Sanierung einer bestehenden 
Wasseranlage (ehemals Zusammenarbeit Mbara Ozioma Founda-
tion und Gemeinde Umuokiri) wurde nach jahrelangem Stillstand 
endlich ermöglicht. Die Arbeiten sind schon fortgeschritten.  
Allerdings muss noch der Betrieb organisiert und gewährleistet 
werden, dazu sollen auf Gemeindeebene Vorschläge gemacht 
werden.  
 
Frauengenossenschaft St. Nicholas mit Öl- und 
Kasavamühle: Zur Zeit laufen Bestrebungen zur Schaffung ei-
nes Mikrokreditsystems.  
 

Varia: 
 - die Projekteingabe für die Schule wurde vor bald einem 
 Jahr begonnen. Da sich die Organisation von Engagement Global 
 in D neu strukturiert hat, gab es längere Verzögerungen. Der 
 Entscheid für die Schule ist in den nächsten Wochen zu erwarten, 
 dann kann mit dem Bau der ersten (500 000 Euro) von vier 
 Etappen begonnen werden. Diese Etappe beinhaltet die baulichen 
 Massnahmen für die theoretische und praktische Schreinerausbil-
 dung und die Unterkünfte für Schulleitung und Lehrerschaft.  
 - nächste Projektreise: für 6 Teilnehmende: 15.02.-02.03.14  
 - nächste GV: anlässlich der Veranstaltungen des Internationa-
 len Kulturforums Disentis Anfang September 2014, voraussicht-
 lich am 06.09. um 17.00 Uhr im Gemeindezentrum AUA VIVA 
 Disentis-Raveras 
 
Für das Protokoll: Brigitte Durrer  
Präsident: Dr. Andreas Fischbacher 

 
 



Jahresbericht 2013/14 des Fördervereins 
MBARA OZIOMA 

 
Förderverein MBARA OZIOMA 
Das vergangene Jahr war für den Förderverein ein relativ ruhiges Jahr, 
so fanden keine grösseren Fundraising - Projekte statt. Gespannt  
warteten wir auf die Finanzzusage aus Deutschland für die Unterstützung 
des Schulprojektes, welche schliesslich im Herbst erteilt wurde und dann 
natürlich in Nigeria zu einem intensiven ‚Bauschub’ führte. Bei uns ergab 
sich daraus eine Intensivierung der Arbeit, galt es doch nun, die nötigen 
Finanzen dafür aufzutreiben. So bildeten wir einerseits eine spezielle 
Arbeitsgruppe, die Projektanträge bei diversen Vergabestiftungen stellen 
wird, andererseits werden im kommenden Jahr verschiedene kleinere 
Anlässe wie z.B. ein Lotto zur Beschaffung weiterer Finanzmittel organi-
siert. 
In vier Sitzungen wurden zusammen mit der Arbeitsgruppe die laufenden 
Geschäfte in Zusammenarbeit mit der Mbara Ozioma Foundation behan-
delt. Am 06.09.2013 fand in Frauenfeld die Generalversammlung statt, 
anlässlich derer Ozioma uns über die laufenden Projekte in Nigeria be-
richten konnte. Abgeschlossen wurde diese GV mit schönen und ein-
drücklichen Bildern der Projektreise 2013 von Brigitte und Silvia.  
Des weiteren wurde das Logo überarbeitet. Unter der Federführung von 
Peter Kreiliger sind im Lauf des Jahres zwei Newsletter erschienen. Über-
arbeitet wurde und wird ebenso die homepage. 
Unsere Arbeit für das Fundraising der MBARA OZIOMA-Projekte unter-
stützen 137 Mitglieder in der Schweiz. Mit einem Guthaben von CHF 
5’770,- konnten wir das Jahr 2013 abschliessen. 
 
Projektarbeit in Nigeria 
Im Zentrum der Arbeit stand weiterhin die Vorbereitung des Baus und 
Betriebs der Berufsschule in Umunumo, die schliesslich im Herbst in die 
Genehmigung und Förderung des Projekts durch das Deutsche Ministeri-
um für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung BMZ mündete. 
Unser deutscher Partner, der Ökumenische Eine-Welt-Kreis St. Nikolaus 
Wolbeck e.V., beschloss, das Projekt in sein Portfolio aufzunehmen und 
an das Ministerium zu portieren. Neben der Einrichtung der Infrastruktur 
für die theoretische und praktische Schreinerausbildung können mit die-
sem Projekt ebenfalls die Stromversorgung und Strassenanlage, die Ent-
wässerung und der Erosionsschutz auf dem gesamten Gelände Mbara 
Site ausgeführt werden. Seit Oktober laufen nun die Bauarbeiten auf 
Hochtouren und am 08.09.14 wird die Schule ihre Tore öffnen. Gleichzei-
tig begannen die Feinarbeiten an den Anschlussanträgen für den Ausbau 
der Schule mit den Ausbildungsgängen in Metallbearbeitung und Elektro-
technik, der schrittweise 2015 bis 2017 durchgeführt werden soll. 
Im Dezember durften wir das Berufsschulprojekt der Schweizerischen 
DEZA vorstellen und deren fachliches Feedback dazu einholen. Die inhalt-
liche und fachliche Qualität überzeugte, so dass die DEZA, die sich in 
Nigeria selbst nicht finanziell engagieren kann, das Projekt privaten Gön- 



nern und Förderstiftungen zur Unterstützung empfiehlt. Ebenso fand es 
die Fürsprache der Schweizer Botschaft in Abuja, die in Person des stell-
vertretenden Botschafters Dr. Daniel Cavegn MBARA OZIOMA während 
der Projektreise im Februar 2014 besuchte. Ebenso konnte auf dieser 
Reise Nestle Westafrika mit Sitz in Lagos für eine Zusammenarbeit mit 
der Schule gewonnen werden.  
 

 
 
oben: Schulgebäude für den Theorieunterricht und Verwaltung  
unten: Ausbildungsschreinerei  
(Baustand Mai 2014) 
 

 
 



 
oben: Besuch des stellvertretenden Schweizer Botschafters in Nigeria Dr. 
Daniel Cavegn in Umunumo anlässlich der Projektreise 2014 
 
unten: Die Ezes und Igwes (trad. polit. Führer) der Projektregion 
bekräftigen ihre Unterstützung für die Berufsschule mit einem Ritual 
 

 



 
Die Projektreise 2013 mit 4 Teilnehmenden diente vor allem der Supervi-
sion und Beratung aller laufenden Projekte. Zur Verbesserung der Über-
sichtlichkeit und Transparenz des Betriebshaushalts der Mbara Ozioma 
Foundation führten wir eine Finanzbuchhaltung nach europäischen Stan-
dards ein und bildeten die Mitarbeiter der Foundation in deren Handha-
bung aus. Sie löst die bisherige Excel-Buchführung ab. Die erstmals in 
dieser Weise erstellte Jahresrechnung 2013 ergab, dass der Eigenfinan-
zierungsgrad der Foundation auf ca. 60% stark gestiegen ist, eine sehr 
erfreulicher Erfolg. 
 
Dr. Ozioma Nwachukwu, Präsident Mbara Oziomaa Foundation 
Roland Just, Präsident Tür auf – mo vinavon  
Dr. Andreas Fischbacher, Präsident Förderverein MBARA OZIOMA 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Jahresrechnung 2013 des Fördervereins 
MBARA OZIOMA 


